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I

(Veröffentlichungsbedürftige Rechtsakte)

VERORDNUNG (EG) Nr. 1765/2003 DES RATES
vom 29. September 2003

über den Abschluss des Abkommens in Form eines Briefwechsels über die Verlängerung des Proto-
kolls zur Festlegung der Fangmöglichkeiten und der finanziellen Gegenleistung nach dem
Abkommen zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Regierung der Republik
Guinea über die Fischerei vor der guineischen Küste für die Zeit vom 1. Januar 2003 bis 31.

Dezember 2003

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft, insbesondere auf Artikel 37 in Verbindung mit
Artikel 300 Absatz 2 und Absatz 3 Unterabsatz 1,

auf Vorschlag der Kommission (1),

nach Stellungnahme des Europäischen Parlaments (2),

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Die Europäische Gemeinschaft und die Republik Guinea
haben Verhandlungen mit dem Ziel geführt, die
Änderungen oder Ergänzungen festzulegen, die am Ende
des Anwendungszeitraums des Protokolls zum
Abkommen zwischen der Europäischen Wirtschaftsge-
meinschaft und der Regierung der Republik Guinea über
die Fischerei vor der guineischen Küste (3) in das
Abkommen aufzunehmen sind.

(2) Die beiden Vertragsparteien haben im Laufe dieser
Verhandlungen beschlossen, das derzeitige Protokoll (4)
durch ein Abkommen in Form eines Briefwechsels ein
zweites Mal um einen Zeitraum von einem Jahr vom 1.
Januar 2003 bis 31. Dezember 2003 zu verlängern, bis
die Verhandlungen über die Änderungen des Protokolls
abgeschlossen sind.

(3) Es liegt im Interesse der Gemeinschaft, das Abkommen
in Form eines Briefwechsels zu genehmigen.

(4) Der Schlüssel zur Aufteilung der Fangmöglichkeiten der
Schleppnetzfischerei und des Thunfischfangs auf die
Mitgliedstaaten des ausgelaufenen Protokolls ist zu
bestätigen —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Das Abkommen in Form eines Briefwechsels über die Verlänge-
rung des Protokolls zur Festlegung der Fangmöglichkeiten und
der finanziellen Gegenleistung nach dem Abkommen zwischen
der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Regierung
der Republik Guinea über die Fischerei vor der guineischen
Küste für die Zeit vom 1. Januar 2003 bis 31. Dezember 2003
wird im Namen der Gemeinschaft genehmigt.

Der Wortlaut des Abkommens in Form eines Briefwechsels ist
dieser Verordnung beigefügt (5).

Artikel 2

Die in Artikel 1 des Protokolls pro rata temporis festgelegten
Fangmöglichkeiten für die Schleppnetzfischerei und den Thun-
fischfang werden wie folgt auf die Mitgliedstaaten aufgeteilt:

a) Fischfänger/Tintenfischfänger:

— Spanien 844 BRT,

— Italien 750 BRT,

— Griechenland 906 BRT;

b) Garnelenfänger:

— Spanien 1 050 BRT,

— Portugal 300 BRT,

— Griechenland 150 BRT;

c) Thunfisch-Wadenfänger:

— Frankreich 19 Schiffe,

— Spanien 19 Schiffe;

d) Thunfischfänger mit Angeln:

— Frankreich 7 Schiffe,

— Spanien 7 Schiffe;

e) Oberflächen-Langleinenfischer:

— Spanien 14 Schiffe,

— Portugal 2 Schiffe.
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(1) Vorschlag von 10. März 2003 (noch nicht im Amtsblatt veröffent-
licht).

(2) Stellungnahme vom 3. September 2003 (noch nicht im Amtsblatt
veröffentlicht).

(3) ABl. L 111 vom 27.4.1983, S. 1.
(4) Das derzeitige Protokoll ist mit der Verordnung (EG) Nr. 445/2001

(ABl. L 64 vom 6.3.2001 S. 3) genehmigt und mit der Verordnung
(EG) Nr. 924/2002 (ABl. L 144 vom 1.6.2002, S. 3) um ein Jahr
verlängert worden. (5) ABl. L 133 vom 29.5.2003, S. 85.



Schöpfen die Lizenzanträge dieser Mitgliedstaaten die im Proto-
koll festgesetzten Fangmöglichkeiten nicht aus, so kann die
Kommission auch Lizenzanträge anderer Mitgliedstaaten
berücksichtigen.

Artikel 3

Die Mitgliedstaaten, deren Schiffe im Rahmen des Abkommens
in Form eines Briefwechsels Fischfang betreiben, melden der
Kommission die in der Fischereizone der Republik Guinea

gefangenen Mengen aus jedem Bestand nach den Bestim-
mungen der Verordnung (EG) Nr. 500/2001 der Kommis-
sion (1).

Artikel 4

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer Veröffentli-
chung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Geschehen zu Brüssel am 29. September 2003.

Im Namen des Rates

Der Präsident
G. ALEMANNO
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VERORDNUNG (EG) Nr. 1766/2003 DER KOMMISSION
vom 8. Oktober 2003

zur Festlegung pauschaler Einfuhrwerte für die Bestimmung der im Sektor Obst und Gemüse
geltenden Einfuhrpreise

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 3223/94 der Kommission
vom 21. Dezember 1994 mit Durchführungsbestimmungen
zur Einfuhrregelung für Obst und Gemüse (1), zuletzt geändert
durch die Verordnung (EG) Nr. 1947/2002 (2), insbesondere auf
Artikel 4 Absatz 1,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Die in Anwendung der Ergebnisse der multilateralen
Handelsverhandlungen der Uruguay-Runde von der
Kommission festzulegenden, zur Bestimmung der
pauschalen Einfuhrwerte zu berücksichtigenden Kriterien
sind in der Verordnung (EG) Nr. 3223/94 für die in
ihrem Anhang angeführten Erzeugnisse und Zeiträume
festgelegt.

(2) In Anwendung der genannten Kriterien sind die im
Anhang zur vorliegenden Verordnung ausgewiesenen
pauschalen Einfuhrwerte zu berücksichtigen —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Die in Artikel 4 der Verordnung (EG) Nr. 3223/94 genannten
pauschalen Einfuhrwerte sind in der Tabelle im Anhang zur
vorliegenden Verordnung festgesetzt.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 9. Oktober 2003 in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 8. Oktober 2003

Für die Kommission
J. M. SILVA RODRÍGUEZ

Generaldirektor für Landwirtschaft
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ANHANG

zu der Verordnung der Kommission vom 8. Oktober 2003 zur Festlegung pauschaler Einfuhrwerte für die
Bestimmung der im Sektor Obst und Gemüse geltenden Einfuhrpreise

(EUR/100 kg)

KN-Code Drittland-Code (1) Pauschaler Einfuhrpreis

0702 00 00 052 84,7
060 93,8
064 110,4
068 67,7
096 72,9
999 85,9

0707 00 05 052 101,8
999 101,8

0709 90 70 052 92,6
999 92,6

0805 50 10 052 88,6
382 58,3
388 70,3
524 77,8
528 52,3
999 69,5

0806 10 10 052 100,8
064 114,9
508 301,7
999 172,5

0808 10 20, 0808 10 50, 0808 10 90 060 46,3
388 78,8
400 55,7
508 103,4
512 110,4
720 40,0
800 191,5
804 109,4
999 91,9

0808 20 50 052 104,5
064 53,0
388 170,0
999 109,2

(1) Nomenklatur der Länder gemäß der Verordnung (EG) Nr. 2020/2001 der Kommission (ABl. L 273 vom 16.10.2001, S. 6). Der Code
„999“ steht für „Verschiedenes“.
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VERORDNUNG (EG) Nr. 1767/2003 DER KOMMISSION
vom 7. Oktober 2003

zur Festsetzung von Durchschnittswerten je Einheit für die Ermittlung des Zollwerts bestimmter
verderblicher Waren

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 2913/92 des Rates vom
12. Oktober 1992 zur Festlegung des Zollkodex der Gemein-
schaften (1), zuletzt geändert durch die Verordnung (EG) Nr.
2700/2000 des Europäischen Parlaments und des Rates (2),

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 2454/93 der Kommis-
sion vom 2. Juli 1993 mit Durchführungsvorschriften zu der
Verordnung (EWG) Nr. 2913/92 zur Festlegung des Zollkodex
der Gemeinschaften (3), zuletzt geändert durch die Verordnung
(EG) Nr. 1335/2003 (4), insbesondere auf Artikel 173 Absatz 1,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Die Artikel 173 bis 177 der Verordnung (EWG) Nr.
2454/93 sehen vor, dass die Kommission periodische
Durchschnittswerte je Einheit für die Waren nach der
Klasseneinteilung gemäß Anhang Nr. 26 dieser Verord-
nung festsetzt.

(2) Die Anwendung der in den obengenannten Artikeln fest-
gelegten Regeln und Kriterien auf die der Kommission
nach Artikel 173 Absatz 2 der genannten Verordnung
mitgeteilten Angaben führt zu den im Anhang zur
vorliegenden Verordnung festgesetzten Durchschnitts-
werten je Einheit —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Die in Artikel 173 Absatz 1 der Verordnung (EWG) Nr. 2454/
93 vorgesehenen Durchschnittswerte je Einheit werden wie im
Anhang angegeben festgesetzt.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 10. Oktober 2003 in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 7. Oktober 2003

Für die Kommission
Erkki LIIKANEN

Mitglied der Kommission
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ANHANG

Rubrik
Warenbezeichnung Durchschnittswerte je Einheit (Betrag)/100 kg netto

Ware, Art, KN-Code EUR DKK SEK GBP

1.10 Frühkartoffeln/Erdäpfel
0701 90 50

— — — —

1.30 Speisezwiebeln (andere als Steckzwiebeln)
0703 10 19

21,68 161,05 194,87 15,18

1.40 Knoblauch
0703 20 00

154,92 1 150,89 1 392,51 108,48

1.50 Porree
0703 90 00

72,67 539,84 653,18 50,88

1.80 Weißkohl und Rotkohl
0704 90 10

52,34 388,82 470,45 36,65

1.90 Brokkoli oder Spargelkohl (Brassica oleracea L. convar. botrytis (L.) Alef
var. italica Plenck)

ex 0704 90 90

61,43 456,35 552,15 43,01

1.100 Chinakohl
ex 0704 90 90

54,27 403,16 487,80 38,00

1.130 Karotten und Speisemöhren
ex 0706 10 00

18,15 134,83 163,14 12,71

1.140 Radieschen
ex 0706 90 90

92,37 686,19 830,25 64,68

1.160 Erbsen (Pisum sativum)
0708 10 00

381,65 2 835,19 3 430,42 267,23

1.170 Bohnen

1.170.1 — Bohnen (Vigna-Arten. Phaseolus-Arten.)
ex 0708 20 00

99,31 737,73 892,61 69,54

1.170.2 — Bohnen (Phaseolus Ssp. vulgaris var. Compressus Savi)
ex 0708 20 00

110,90 823,84 996,80 77,65

1.200 Spargel:

1.200.1 — grüner
ex 0709 20 00

249,40 1 852,71 2 241,67 174,63

1.200.2 — anderer
ex 0709 20 00

407,49 3 027,09 3 662,61 285,32

1.210 Auberginen/Melanzani
0709 30 00

131,49 976,82 1 181,89 92,07

1.220 Bleichsellerie, auch Stangensellerie genannt (Apium graveolens L., var.
Dulce (Mill.) Pers.)

ex 0709 40 00

79,14 587,91 711,33 55,41

1.230 Pfifferlinge/Eierschwammerl
0709 59 10

810,43 6 020,44 7 284,39 567,46

1.240 Gemüsepaprika oder Paprika ohne brennenden Geschmack
0709 60 10

116,39 864,61 1 046,13 81,50

1.270 Süße Kartoffeln, ganz, frisch (zum menschlichen Verzehr bestimmt)
0714 20 10

98,06 728,42 881,35 68,66

2.30 Ananas, frisch
ex 0804 30 00

80,25 596,16 721,32 56,19
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Rubrik
Warenbezeichnung Durchschnittswerte je Einheit (Betrag)/100 kg netto

Ware, Art, KN-Code EUR DKK SEK GBP

2.40 Avocadofrüchte, frisch
0804 40 00

195,53 1 452,55 1 757,50 136,91

2.50 Mangofrüchte und Guaven, frisch
ex 0804 50 00

93,86 697,27 843,65 65,72

2.60 Süßorangen, frisch:

2.60.1 — Blut- und Halbblutorangen
0805 10 10

44,68 331,91 401,60 31,28

2.60.2 — Navels, Navelines, Navelates, Salustianas, Vernas, Valencia lates,
Maltaises, Shamoutis, Ovalis, Trovita, Hamlins

0805 10 30

48,93 363,51 439,82 34,26

2.60.3 — andere
0805 10 50

46,68 346,77 419,57 32,69

2.70 Mandarinen (einschließlich Tangerinen und Satsumas), frisch;
Clementinen, Wilkings und ähnliche Kreuzungen von Zitrusfrüchten,
frisch:

2.70.1 — Clementinen
ex 0805 20 10

78,80 585,38 708,28 55,18

2.70.2 — Monreales und Satsumas
ex 0805 20 30

78,96 586,57 709,72 55,29

2.70.3 — Mandarinen und Wilkings
ex 0805 20 50

67,91 504,48 610,40 47,55

2.70.4 — Tangerinen und andere
ex 0805 20 70
ex 0805 20 90

67,45 501,07 606,27 47,23

2.85 Limetten (Citrus aurantifolia, Citrus latifolia), frisch
0805 50 90

95,30 707,98 856,62 66,73

2.90 Pampelmusen und Grapefruits, frisch:

2.90.1 — weiß
ex 0805 40 00

51,91 385,62 466,58 36,35

2.90.2 — rosa
ex 0805 40 00

90,36 671,29 812,23 63,27

2.100 Tafeltrauben
0806 10 10

— — — —

2.110 Wassermelonen
0807 11 00

39,49 293,39 354,98 27,65

2.120 andere Melonen:

2.120.1 — Amarillo, Cuper, Honey Dew (einschließlich Cantalene), Onteniente,
Piel de Sapo (einschließlich Verde Liso), Rochet, Tendral, Futuro
ex 0807 19 00

52,39 389,15 470,85 36,68

2.120.2 — andere
ex 0807 19 00

111,07 825,08 998,31 77,77

2.140 Birnen

2.140.1 — Birnen — Nashi (Pyrus pyrifolia),
Birnen, Ya (Pyrus bretscheideri)
ex 0808 20 50

— — — —

2.140.2 — andere
ex 0808 20 50

— — — —

2.150 Aprikosen/Marillen
ex 0809 10 00

223,75 1 662,17 2 011,13 156,67

2.160 Kirschen
0809 20 95
0809 20 05

452,96 3 364,90 4 071,34 317,16
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Rubrik
Warenbezeichnung Durchschnittswerte je Einheit (Betrag)/100 kg netto

Ware, Art, KN-Code EUR DKK SEK GBP

2.170 Pfirsiche
0809 30 90

69,20 514,07 621,99 48,45

2.180 Nektarinen
ex 0809 30 10

104,95 779,62 943,29 73,48

2.190 Pflaumen
0809 40 05

133,50 991,73 1 199,93 93,48

2.200 Erdbeeren
0810 10 00

388,67 2 887,35 3 493,52 272,15

2.205 Himbeeren
0810 20 10

304,95 2 265,38 2 740,98 213,53

2.210 Heidelbeeren der Art Vaccinium myrtillus
0810 40 30

413,01 3 068,13 3 712,26 289,19

2.220 Kiwifrüchte (Actinidia chinensis Planch.)
0810 50 00

169,63 1 260,15 1 524,71 118,78

2.230 Granatäpfel
ex 0810 90 95

147,14 1 093,08 1 322,57 103,03

2.240 Kakis (einschließlich Sharon)
ex 0810 90 95

330,30 2 453,70 2 968,84 231,28

2.250 Litschi-Pflaumen
ex 0810 90 30

350,56 2 604,19 3 150,93 245,46
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VERORDNUNG (EG) Nr. 1768/2003 DER KOMMISSION
vom 8. Oktober 2003

zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 2368/2002 des Rates zur Umsetzung des Zertifikations-
systems des Kimberley-Prozesses für den internationalen Handel mit Rohdiamanten

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 2368/2002 des Rates
vom 20. Dezember 2002 zur Umsetzung des Zertifikations-
systems des Kimberley-Prozesses für den internationalen Handel
mit Rohdiamanten (1), zuletzt geändert durch die Verordnung
(EG) Nr. 1536/2003 der Kommission (2), insbesondere auf
Artikel 20,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Mit Artikel 20 der Verordnung (EG) Nr. 2368/2002 wird
die Liste der Teilnehmer am Zertifikationssystem des
Kimberley-Prozesses unter Einschluss der WTO-
Mitglieder und getrennten Zollgebiete, welche die Anfor-
derungen des Systems erfüllen, geändert.

(2) Der Vorsitz des Kimberley-Prozesses hat in seinem
Vermerk vom 11. September 2003 eine aktualisierte
Liste der Teilnehmer an dem System vorgelegt. Die

Aktualisierung der Liste betrifft die Hinzufügung von
Vietnam als Teilnehmer. Daher soll Anhang II entspre-
chend geändert werden —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Anhang II der Verordnung (EG) Nr. 2368/2002 wird hiermit
durch den Anhang der vorliegenden Verordnung ersetzt.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag ihrer Veröffentlichung im Amts-
blatt der Europäischen Union in Kraft.

Sie gilt mit Wirkung vom 12. September 2003.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 8. Oktober 2003

Für die Kommission
Christopher PATTEN

Mitglied der Kommission
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ANHANG

„ANHANG II

Liste der Teilnehmer am Zertifikationssystem des Kimberley-Prozesses und der von ihnen gemäß Artikel 2, 3,
8, 9, 12, 17, 18, 19 und 20 benannten zuständigen Behörden

ANGOLA

Ministry of Geology and Mines
Rua Hochi Min
Luanda
Angola

ARMENIEN

Department of Gemstones and Jewellery
Ministry of Trade and Economic Development
Yerevan
Armenia

AUSTRALIEN

— Community Protection Section
Australian Customs Section
Customs House, 5 Constitution Avenue
Canberra ACT 2601
Australia

— Minerals Development Section
Department of Industry, Tourism and Resources
GPO Box 9839
Canberra ACT 2601
Australia

BELARUS

Department of Finance
Sovetskaja Str., 7
220010 Minsk
Republic of Belarus

BOTSWANA

Ministry of Minerals, Energy and Water Resources
PI Bag 0018
Gaborone
Botswana

KANADA

— Internationales:

Department of Foreign Affairs and International Trade
Peace Building and Human Security Division
Lester B Pearson Tower B — Room: B4-120
125 Sussex Drive Ottawa, Ontario K1A 0G2
Canada

— Muster des kanadischen KP-Zertifikats:

Stewardship Division
International and Domestic Market Policy Division
Mineral and Metal Policy Branch
Minerals and Metals Sector
Natural Resources Canada
580 Booth Street, 10th floor, Room: 10A6
Ottawa, Ontario
Canada K1A 0E4

— Allgemeine Anfragen:

Kimberley Process Office
Minerals and Metals Sector (MMS)
Natural Resources Canada (NRCan)
10th floor, Area A-7
580 Booth Street
Ottawa, Ontario
Canada K1A 4

ZENTRALAFRIKANISCHE REPUBLIK

Independent Diamond Valuators (IDV)
Immeuble SOCIM, 2e étage
BP 1613 Bangui
Central African Republic

CHINA, Volksrepublik

Department of Inspection and Quarantine Clearance
General Administration of Quality Supervision, Inspection and Quaran-
tine (AQSIQ)
9 Madiandonglu
Haidian District, Beijing
People's Republic of China

HONGKONG, Sonderverwaltungsregion der Volksrepublik China

Department of Trade and Industry
Hong Kong Special Administrative Region
People's Republic of China
Room 703, Trade and Industry Tower
700 Nathan Road
Kowloon
Hong Kong
China

KONGO, Demokratische Republik

Centre d'évaluation, d'expertise et de certification (CEEC)
17th floor, BCDC Tower
30th June Avenue
Kinshasa
Democratic Republic of Congo

KONGO, Republik

Directorate General of Mines and Geology
Brazzaville
Republic of Congo

CÔTE D'IVOIRE

Ministry of Mines and Energy
BP V 91
Abidjan
Côte d'Ivoire
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KROATIEN

Ministry of Economy
Zagreb
Republic of Croatia

EUROPÄISCHE GEMEINSCHAFT

European Commission
DG External Relations A/2
B-1040 Brüssel

GUINEA

Ministry of Mines and Geology
BP 2696
Conakry
Guinea

GUYANA

Geology and Mines Commission
PO Box 1028
Upper Brickdam
Stabroek
Georgetown
Guyana

UNGARN

Licensing and Administration Office of the Ministry of Economy and
Transport
Margit krt. 85
1024 Budapest
Hungary

INDIEN

The Gem & Jewellery Export Promotion Council
Diamond Plaza, 5th Floor 391-A, Fr D.B. Marg
Mumbai 400 004
India

ISRAEL

Ministry of Industry and Trade
PO Box 3007
52130 Ramat Gan
Israel

JAPAN

— United Nations Policy Division
Foreign Policy Bureau
Ministry of Foreign Affairs
2-11-1, Shibakoen Minato-ku
105-8519 Tokyo
Japan

— Mineral and Natural Resources Division
Agency for Natural Resources and Energy
Ministry of Economy, Trade and Industry
1-3-1 Kasumigaseki, Chiyoda-ku
100-8901 Tokyo
Japan

KOREA, Republik

— UN Division
Ministry of Foreign Affairs and Trade
Government Complex Building
77 Sejong-ro, Jongro-gu
Seoul
Korea

— Trade Policy Division
Ministry of Commerce, Industry and Enterprise
1 Joongang-dong, Kwacheon-City
Kyunggi-do
Korea

LAOS, Volksrepublik

Department of Foreign Trade
Ministry of Commerce
Vientiane
Laos

LIBANON

Ministry of Economy and Trade
Beirut
Lebanon

LESOTHO

Commission of Mines and Geology
PO Box 750
Maseru 100
Lesotho

MAURITIUS

Ministry of Commerce and Co-operatives
Import Division
2nd Floor, Anglo-Mauritius House
Intendance Street
Port Louis
Mauritius

NAMIBIA

Diamond Commission
Ministry of Mines and Energy
Private Bag 13297
Windhoek
Namibia

POLEN

Ministry of Economy, Labour and Social Policy
Plaz Trzech Krzyzy 3/5
00-507 Warsaw
Poland

RUSSISCHE FÖDERATION

Gokhran of Russia
14, 1812 Goda St.
121170 Moscow
Russia
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SIERRA LEONE

Ministry of Mineral Resources
Youyi Building
Brookfields
Freetown
Sierra Leone

SLOWENIEN

Ministry of Economy
Kotnikova 5
1000 Ljubljana
Republic of Slovenia

SÜDAFRIKA

South African Diamond Board
240 Commissioner Street
Johannesburg
South Africa

SRI LANKA

Trade Information Service
Sri Lanka Export Development Board
42 Nawam Mawatha
Colombo 2
Sri Lanka

SCHWEIZ

State Secretariat for Economic Affairs
Export Control Policy and Sanctions
Effingerstrasse 1
3003 Berne
Switzerland

TAIWAN, PENGHU, KINMEN UND MATSU, Getrenntes Zollgebiet

Import and Export office
Licensing and Administration
Board of Foreign Trade
Taiwan

TANSANIA

Commission for Minerals
Ministry of Energy and Minerals
PO Box 2000
Dar es Salaam
Tanzania

THAILAND

Ministry of Commerce
Department of Foreign Trade
44/100 Thanon Sanam Bin Nam-Nonthaburi
Muang District
Nonthaburi 11000
Thailand

UKRAINE

— Ministry of Finance
State Gemological Center
Degtyarivska St. 38-44
Kiev
04119 Ukraine

— International Department
Diamond Factory ‚Kristall‘
600 Letiya Street 21
21100 Vinnitsa
Ukraine

VEREINIGTE ARABISCHE EMIRATE

Dubai Metals and Commodities Centre
PO Box 63
Dubai
United Arab Emirates

VEREINIGTE STAATEN VON AMERIKA

U.S. Department of State
2201 C St., N.W.
Washington D.C.
United States of America

VENEZUELA

Ministry of Energy and Mines
Apartado Postal no 61536 Chacao
Caracas 1006
Av. Libertadores, Edif. PDVSA, Pent House B
La Campina — Caracas
Venezuela

VIETNAM

Export-Import Management Department
Ministry of Trade of Vietnam
31 Trang Tien
Hanoi 10.000
Vietnam

SIMBABWE

Principal Minerals Development Office
Ministry of Mines and Mining Development
Private Bag 7709, Causeway
Harare
Zimbabwe“
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VERORDNUNG (EG) Nr. 1769/2003 DER KOMMISSION
vom 8. Oktober 2003

zur Festsetzung der Ausfuhrerstattungen für Olivenöl

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung Nr. 136/66/EWG des Rates vom
22. September 1966 über die Errichtung einer gemeinsamen
Marktorganisation für Fette (1), zuletzt geändert durch die
Verordnung (EG) Nr. 1513/2001 (2), insbesondere auf Artikel 3
Absatz 3,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Liegen die Preise in der Gemeinschaft über den Welt-
marktpreisen, so kann der Unterschied zwischen diesen
Preisen nach Artikel 3 der Verordnung Nr. 136/66/EWG
durch eine Erstattung bei der Ausfuhr von Olivenöl nach
dritten Ländern gedeckt werden.

(2) Die Festsetzung und die Gewährung der Erstattung bei
der Ausfuhr von Olivenöl sind in der Verordnung (EWG)
Nr. 616/72 der Kommission (3), zuletzt geändert durch
die Verordnung (EWG) Nr. 2962/77 (4), geregelt worden.

(3) Nach Artikel 3 dritter Unterabsatz der Verordnung Nr.
136/66/EWG muss die Erstattung für die gesamte
Gemeinschaft gleich sein.

(4) Nach Artikel 3 Absatz 4 der Verordnung Nr. 136/66/
EWG ist die Erstattung für Olivenöl unter Berücksichti-
gung der Lage und voraussichtlichen Entwicklung der
Olivenölpreise und der davon verfügbaren Mengen auf
dem Gemeinschaftsmarkt sowie der Weltmarktpreise für
Olivenöl festzusetzen. Lässt es jedoch die auf dem Welt-
markt bestehende Lage nicht zu, die günstigsten Notie-
rungen für Olivenöl zu bestimmen, so können der auf
diesem Markt für die wichtigsten konkurrierenden
pflanzlichen Öle erzielte Preis und der in einem reprä-
sentativen Zeitraum zwischen diesem Preis und dem für
Olivenöl festgestellte Unterschied berücksichtigt werden.
Die Erstattung darf nicht höher sein als der Betrag, der
dem Unterschied zwischen den in der Gemeinschaft und
auf dem Weltmarkt erzielten Preisen, gegebenenfalls um
die Kosten für das Verbringen des Erzeugnisses auf den
Weltmarkt berichtigt, entspricht.

(5) Nach Artikel 3 Absatz 3 dritter Unterabsatz Buchstabe
b) der Verordnung Nr. 136/66/EWG kann beschlossen
werden, dass die Erstattung durch Ausschreibung festge-
setzt wird. Die Ausschreibung erstreckt sich auf den
Betrag der Erstattung und kann auf bestimmte Bestim-
mungsländer, Mengen, Qualitäten und Aufmachungen
beschränkt werden.

(6) Nach Artikel 3 Absatz 3 zweiter Unterabsatz der Verord-
nung Nr. 136/66/EWG kann die Erstattung für Olivenöl
je nach Bestimmung oder Bestimmungsgebiet in unter-
schiedlicher Höhe festgesetzt werden, wenn die Welt-
marktlage oder die besonderen Erfordernisse bestimmter
Märkte dies notwendig machen.

(7) Die Erstattung muss mindestens einmal im Monat festge-
setzt werden; soweit erforderlich, kann die Erstattung
zwischenzeitlich geändert werden.

(8) Bei Anwendung dieser Modalitäten auf die gegenwärtige
Marktlage bei Olivenöl, insbesondere auf den Olivenöl-
preis in der Gemeinschaft sowie auf den Märkten der
Drittländer, sind die Erstattungen in der im Anhang
aufgeführten Höhe festzusetzen.

(9) Der Verwaltungsausschuss für Fette hat nicht innerhalb
der ihm von seinem Vorsitzenden gesetzten Frist Stel-
lung genommen —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Die Erstattungen bei der Ausfuhr der in Artikel 1 Absatz 2
Buchstabe c) der Verordnung Nr. 136/66/EWG genannten
Erzeugnisse werden im Anhang festgesetzt.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 9. Oktober 2003 in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 8. Oktober 2003

Für die Kommission
Franz FISCHLER

Mitglied der Kommission
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ANHANG

zur Verordnung der Kommission vom 8. Oktober 2003 zur Festsetzung der Ausfuhrerstattungen für Olivenöl

Erzeugniscode Bestimmung Maßeinheit Erstattungsbetrag

1509 10 90 9100 A00 EUR/100 kg 0,00

1509 10 90 9900 A00 EUR/100 kg 0,00

1509 90 00 9100 A00 EUR/100 kg 0,00

1509 90 00 9900 A00 EUR/100 kg 0,00

1510 00 90 9100 A00 EUR/100 kg 0,00

1510 00 90 9900 A00 EUR/100 kg 0,00

NB: Die Erzeugniscodes sowie die Bestimmungscodes Serie „A“ sind in der geänderten Verordnung (EWG) Nr. 3846/87
der Kommission (ABl. L 366 vom 24.12.1987, S. 1) festgelegt.
Die Zahlencodes für das Bestimmungsland/-gebiet sind in der Verordnung (EG) Nr. 1779/2002 der Kommission
(ABl. L 269 vom 5.10.2002, S. 6) festgelegt.
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VERORDNUNG (EG) Nr. 1770/2003 DER KOMMISSION
vom 8. Oktober 2003

zur Änderung der im Zuckersektor für bestimmte Erzeugnisse geltenden repräsentativen Preise
und zusätzlichen Einfuhrzölle

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 1260/2001 des Rates
vom 19. Juni 2001 über die gemeinsame Marktorganisation für
Zucker (1), geändert durch die Verordnung (EG) Nr. 680/2002
der Kommission (2),

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 1423/95 der Kommission
vom 23. Juni 1995 mit Durchführungsbestimmungen zur
Einfuhr von Erzeugnissen des Zuckersektors außer Melasse (3),
zuletzt geändert durch die Verordnung (EG) Nr. 624/98 (4),
insbesondere auf Artikel 1 Absatz 2 zweiter Unterabsatz und
Artikel 3 Absatz 1,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Die bei der Einfuhr von Weißzucker, Rohzucker und
bestimmtem Sirup zu berücksichtigenden repräsenta-

tiven Preise und zusätzlichen Einfuhrzölle wurden durch
die Verordnung (EG) Nr. 1166/2003 der Kommission (5),
zuletzt geändert durch die Verordnung (EG) Nr. 1680/
2003 (6), festgesetzt.

(2) Die Anwendung der mit der Verordnung (EG) Nr. 1423/
95 erlassenen Festsetzungsbestimmungen auf die
Angaben, die der Kommission vorliegen, hat die
Änderung der geltenden Beträge gemäß dem Anhang
zur vorliegenden Verordnung zur Folge —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Die bei der Einfuhr der in Artikel 1 der Verordnung (EG) Nr.
1423/95 genannten Erzeugnisse anzuwendenden repräsenta-
tiven Preise und zusätzlichen Zölle sind im Anhang festgesetzt.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 9. Oktober 2003 in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 8. Oktober 2003

Für die Kommission
J. M. SILVA RODRÍGUEZ

Generaldirektor für Landwirtschaft
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ANHANG

zu der Verordnung der Kommission vom 8. Oktober 2003 zur Änderung der bei der Einfuhr von Weißzucker,
Rohzucker und der Erzeugnisse des KN-Codes 1702 90 99 anwendbaren repräsentativen Preise und zusätzli-

chen Zölle

(in EUR)

KN-Code Repräsentativer Preis je 100 kg
Eigengewicht Zusätzlicher Zoll je 100 kg Eigengewicht

1701 11 10 (1) 13,99 9,85

1701 11 90 (1) 13,99 16,15

1701 12 10 (1) 13,99 9,62

1701 12 90 (1) 13,99 15,64

1701 91 00 (2) 15,86 19,37

1701 99 10 (2) 15,86 13,86

1701 99 90 (2) 15,86 13,86

1702 90 99 (3) 0,16 0,48

(1) Festsetzung für die Standardqualität gemäß Anhang I Abschnitt II der Verordnung (EG) Nr. 1260/2001 des Rates (ABl. L 178 vom
30.6.2001, S. 1).

(2) Festsetzung für die Standardqualität gemäß Anhang I Abschnitt I der Verordnung (EG) Nr. 1260/2001 des Rates (ABl. L 178 vom
30.6.2001, S. 1).

(3) Festsetzung pro 1 % Saccharosegehalt.

9.10.2003L 256/16 Amtsblatt der Europäischen UnionDE



II

(Nicht veröffentlichungsbedürftige Rechtsakte)

RAT

BESCHLUSS DES RATES
vom 22. September 2003

über den Abschluss eines Abkommens zur Änderung des Protokolls zu dem Europa-Abkommen
zur Gründung einer Assoziation zwischen den Europäischen Gemeinschaften und ihren Mitglied-
staaten einerseits und der Tschechischen Republik andererseits betreffend die Konformitätsbewer-

tung und die Anerkennung gewerblicher Produkte (PECA)

(2003/704/EG)

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft, insbesondere auf Artikel 133 in Verbindung mit
Artikel 300 Absatz 2 Unterabsatz 1 Satz 1 und Artikel 300
Absatz 3 Unterabsatz 1 Satz 1,

auf Vorschlag der Kommission,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Am 1. Februar 1995 trat das Europa-Abkommen zur
Gründung einer Assoziation zwischen den Europäischen
Gemeinschaften und ihren Mitgliedstaaten einerseits und
der Tschechischen Republik andererseits (im Folgenden
„Europa-Abkommen“ genannt) (1) in Kraft.

(2) Am 26. Februar 2001 vereinbarten die Vertragsparteien
ein Protokoll zu dem Europa-Abkommen betreffend die
Konformitätsbewertung und die Anerkennung gewerbli-
cher Produkte (im Folgenden „Protokoll“ genannt) (2).

(3) Artikel 8 des Protokolls beschränkt dessen Anwendung
auf gewerbliche Produkte mit Ursprung in den Vertrags-
parteien gemäß nichtpräferenziellen Ursprungsregeln.
Zur Intensivierung des Handels zwischen den Vertrags-
parteien und zur vereinfachten Anwendung des Proto-
kolls sowie zur Angleichung an die nach dem Beitritt
der Tschechischen Republik zur Europäischen Union
geltende Regelung sollte diese Ursprungsbeschränkung
durch Änderung des Protokolls aufgehoben werden.

(4) Das am 23. Juli 2003 in Brüssel unterzeichnete
Abkommen zur Änderung des Protokolls sollte geneh-
migt werden —

BESCHLIESST:

Artikel 1

Das Abkommen zur Änderung des Protokolls zu dem Europa-
Abkommen mit der Tschechischen Republik betreffend die
Konformitätsbewertung und die Anerkennung gewerblicher
Produkte (im Folgenden „Abkommen“ genannt) wird im Namen
der Europäischen Gemeinschaft genehmigt.

Der Wortlaut dieses Abkommens ist dieser Mitteilung beige-
fügt.

Artikel 2

Der Präsident des Rates übermittelt die in Artikel 2 des Abkom-
mens vorgesehene diplomatische Note im Namen der Gemein-
schaft (3).

Geschehen zu Brüssel am 22. September 2003.

Im Namen des Rates

Der Präsident
F. FRATTINI
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ABKOMMEN

zur Änderung des Protokolls zu dem Europa-Abkommen zur Gründung einer Assoziation
zwischen den Europäischen Gemeinschaften und ihren Mitgliedstaaten einerseits und der Tschechi-
schen Republik andererseits betreffend die Konformitätsbewertung und die Anerkennung ge-

werblicher Produkte

DIE EUROPÄISCHE GEMEINSCHAFT und DIE TSCHECHISCHE REPUBLIK, im Folgenden „die Vertragsparteien“
genannt —

IN DER ERWÄGUNG, dass die Vertragsparteien am 26. Februar 2001 ein Protokoll zu dem Europa-Abkommen zur
Gründung einer Assoziation zwischen den Europäischen Gemeinschaften und ihren Mitgliedstaaten einerseits und der
Tschechischen Republik andererseits betreffend die Konformitätsbewertung und die Anerkennung gewerblicher
Produkte (1) (im Folgenden „das Protokoll“ genannt) geschlossen haben,

IN DER ERWÄGUNG, dass Artikel 8 des Protokolls dessen Anwendung auf gewerbliche Waren mit Ursprung in den
Vertragsparteien gemäß nichtpräferenziellen Ursprungsregeln beschränkt,

EINGEDENK der Tatsache, dass zur Intensivierung des Handels zwischen den Vertragsparteien und zur vereinfachten
Anwendung des Protokolls sowie zur Angleichung an die nach dem Beitritt der Tschechischen Republik zur Europäi-
schen Union geltende Regelung die Beschränkung gemäß Artikel 8 des Protokolls durch Änderung des Protokolls aufge-
hoben werden sollte —

SIND WIE FOLGT ÜBEREINGEKOMMEN:

Artikel 1

Änderung des Protokolls

Das Protokoll wird wie folgt geändert:

Artikel 8 erhält folgende Fassung:

„Artikel 8

Ursprung

Die Bestimmungen dieses Protokolls gelten für gewerbliche Produkte unabhängig von ihrem
Ursprung.“

Artikel 2

Inkrafttreten

Dieses Abkommen tritt am ersten Tag des zweiten Monats in Kraft, der auf den Tag folgt, an dem die
Vertragsparteien diplomatische Noten zur Bestätigung des Abschlusses ihrer jeweiligen für das Inkrafttreten
des Abkommens erforderlichen Verfahren ausgetauscht haben.

Dieses Abkommen ist in zwei Urschriften in dänischer, deutscher, englischer, finnischer, französischer, grie-
chischer, italienischer, niederländischer, portugiesischer, schwedischer, spanischer und tschechischer
Sprache abgefasst, wobei jeder Wortlaut gleichermaßen verbindlich ist.

Hecho en Bruselas, el veintitrés de julio de dos mil tres.
Udfærdiget i Bruxelles, den treogtyvende juli to tusind og tre.
Geschehen zu Brüssel am dreiundzwanzigsten Juli zweitausendunddrei.
Έγινε στις Βρυξέλλες, στις είκοσι τρεις Ιουλίου δύο χιλιάδες τρία.
Done at Brussels on the twenty-third day of July in the year two thousand and three.
Fait à Bruxelles, le vingt-trois juillet deux mille trois.
Fatto a Bruxelles, addì ventitre luglio duemilatre.
Gedaan te Brussel, de drieëntwintigste juli tweeduizenddrie.
Feito em Bruxelas, em vinte e três de Julho de dois mil e três.
Tehty Brysselissä kahdentenakymmenentenäkolmantena päivänä heinäkuuta vuonna kaksituhattakolme.
Som skedde i Byssel den tjugotredje juli tjugohundratre.
Dáno v Bruselu dne dvacátého třetího července roku dvoutisícího třetího.
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Por la Comunidad Europea

For Det Europæiske Fællesskab

Für die Europäische Gemeinschaft

Για την Ευρωπαϊκή Κοινότητα

For the European Community

Pour la Communauté européenne

Per la Comunità europea

Voor de Europese Gemeenschap

Pela Comunidade Europeia

Euroopan yhteisön puolesta

På Europeiska gemenskapens vägnar

za Českou republiku
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BESCHLUSS DES RATES
vom 22. September 2003

über den Abschluss eines Abkommens zur Änderung des Protokolls zu dem Europa-Abkommen
zur Gründung einer Assoziation zwischen den Europäischen Gemeinschaften und ihren Mitglied-
staaten einerseits und der Republik Ungarn andererseits betreffend die Konformitätsbewertung

und die Anerkennung gewerblicher Produkte (PECA)

(2003/705/EG)

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft, insbesondere auf Artikel 133 in Verbindung mit
Artikel 300 Absatz 2 Unterabsatz 1 Satz 1 und Artikel 300
Absatz 3 Unterabsatz 1 Satz 1,

auf Vorschlag der Kommission,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Am 1. Februar 1994 trat das Europa-Abkommen zur
Gründung einer Assoziation zwischen den Europäischen
Gemeinschaften und ihren Mitgliedstaaten einerseits und
der Republik Ungarn andererseits (im Folgenden
„Europa-Abkommen“ genannt) (1) in Kraft.

(2) Am 26. Februar 2001 vereinbarten die Vertragsparteien
ein Protokoll zu dem Europa-Abkommen betreffend die
Konformitätsbewertung und die Anerkennung gewerbli-
cher Produkte (im Folgenden „das Protokoll“ genannt) (2).

(3) Artikel 8 des Protokolls beschränkt dessen Anwendung
auf gewerbliche Produkte mit Ursprung in den Vertrags-
parteien gemäß nichtpräferenziellen Ursprungsregeln.
Zur Intensivierung des Handels zwischen den Vertrags-
parteien und zur vereinfachten Anwendung des Proto-
kolls sowie zur Angleichung an die nach dem Beitritt
der Republik Ungarn zur Europäischen Union geltende
Regelung sollte diese Ursprungsbeschränkung durch
Änderung des Protokolls aufgehoben werden.

(4) Das am 31. Juli 2003 in Brüssel unterzeichnete Protokoll
sollte genehmigt werden —

BESCHLIESST:

Artikel 1

Das Abkommen zur Änderung des Protokolls zu dem Europa-
Abkommen mit der Republik Ungarn betreffend die Konformit-
ätsbewertung und die Anerkennung gewerblicher Produkte, im
Folgenden „Abkommen“ genannt, wird im Namen der Europäi-
schen Gemeinschaft genehmigt.

Der Wortlaut dieses Abkommens ist dieser Mitteilung beige-
fügt.

Artikel 2

Der Präsident des Rates übermittelt die in Artikel 2 des Abkom-
mens vorgesehene diplomatische Note im Namen der Gemein-
schaft (3).

Geschehen zu Brüssel am 22. September 2003.

Im Namen des Rates

Der Präsident
F. FRATTINI
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ABKOMMEN

zur Änderung des Protokolls zu dem Europa-Abkommen zur Gründung einer Assoziation
zwischen den Europäischen Gemeinschaften und ihren Mitgliedstaaten einerseits und der Republik
Ungarn andererseits betreffend die Konformitätsbewertung und die Anerkennung gewerblicher

Produkte (PECA)

DIE EUROPÄISCHE GEMEINSCHAFT UND DIE REPUBLIK UNGARN, im Folgenden „die Vertragsparteien“ genannt —

IN DER ERWÄGUNG, dass die Vertragsparteien am 26. Februar 2001 ein Protokoll zu dem Europa-Abkommen zur
Gründung einer Assoziation zwischen den Europäischen Gemeinschaften und ihren Mitgliedstaaten einerseits und der
Republik Ungarn andererseits betreffend die Konformitätsbewertung und die Anerkennung gewerblicher Produkte (1) (im
Folgenden „Protokoll“ genannt) geschlossen haben,

IN DER ERWÄGUNG, dass Artikel 8 des Protokolls dessen Anwendung auf gewerbliche Waren mit Ursprung in den
Vertragsparteien gemäß nichtpräferenziellen Ursprungsregeln beschränkt,

EINGEDENK der Tatsache, dass zur Intensivierung des Handels zwischen den Vertragsparteien und zur vereinfachten
Anwendung des Protokolls sowie zur Angleichung an die nach dem Beitritt der Republik Ungarn zur Europäischen
Union geltende Regelung die Ursprungsbeschränkung gemäß Artikel 8 des Protokolls durch Änderung des Protokolls
aufgehoben werden sollte —

SIND WIE FOLGT ÜBEREINGEKOMMEN:

Artikel 1

Änderung des Protokolls

Das Protokoll wird wie folgt geändert:

Artikel 8 erhält folgende Fassung:

„Artikel 8

Ursprung

Die Bestimmungen dieses Protokolls gelten für gewerbliche Produkte unabhängig von ihrem
Ursprung.“

Artikel 2

Inkrafttreten

Dieses Abkommen tritt am ersten Tag des zweiten Monats in Kraft, der auf den Tag folgt, an dem die
Vertragsparteien diplomatische Noten zur Bestätigung des Abschlusses ihrer jeweiligen für das Inkrafttreten
des Abkommens erforderlichen Verfahren ausgetauscht haben.

Dieses Abkommen ist in zwei Urschriften in dänischer, deutscher, englischer, finnischer, französischer, grie-
chischer, italienischer, niederländischer, portugiesischer, schwedischer, spanischer und ungarischer Sprache
abgefasst, wobei jeder Wortlaut gleichermaßen verbindlich ist.

Hecho en Bruselas, el treinta y uno de julio de dos mil tres.
Udfærdiget i Bruxelles, den enogtredivte juli to tusind og tre.
Geschehen zu Brüssel am einunddreißigsten Juli zweitausendunddrei.
Έγινε στις Βρυξέλλες, στις τριάντα µία Ιουλίου δύο χιλιάδες τρία.
Done at Brussels on the thirty-first day of July in the year two thousand and three.
Fait à Bruxelles, le trente-et-un juillet deux mille trois.
Fatto a Bruxelles, addì trentuno luglio duemilatre.
Gedaan te Brussel, de eenendertigste juli tweeduizenddrie.
Feito em Bruxelas, em trinta e um de Julho de dois mil e três.
Tehty Brysselissä kolmantenakymmenentenäensimmäisenä päivänä heinäkuuta vuonna kaksituhattakolme.
Som skedde i Byssel den trettioförsta juli tjugohundratre.
Készült Brüsszelben, 2003. július 31-én.
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Por la Comunidad Europea

For Det Europæiske Fællesskab

Für die Europäische Gemeinschaft

Για την Ευρωπαϊκή Κοινότητα

For the European Community

Pour la Communauté européenne

Per la Comunità europea

Voor de Europese Gemeenschap

Pela Comunidade Europeia

Euroopan yhteisön puolesta

På Europeiska gemenskapens vägnar

A Magyar Köztársaság nevében
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